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„Die Vergangenheit erinnern  
und  

Mut machen für unsere Verantwortung zum 
Frieden“  

 
 
 
 
 

Weitere Informationen zu den Gedenkstunden finden Sie im Innenteil. 
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den or-
ganisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der 
Patienten werden über die Telefonnummer 
116 117 (wie am Wochenende) zu den je-
weiligen Dienstzeiten an den diensthaben-
den Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und Freitag, 16:00 Uhr und ganzes 
Wochenende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folgetag 
Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendli-
che am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feierta-
gen: Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die Kin-
derklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
16. - 18.11.2019, 08:00 Uhr
Dr. M. Antoni
König-Karl-Str. 79
75323 Bad Wildbad
Tel. 07081 7418

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
16./17.11.2019
Tierarzt Al-Hamdani
Sonnenstrae 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853
Wochenenddienst Bad Teinach-Zavelstein 
gemäß telefonischer Ansage.

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 15.11.2019
Flösser-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach,
Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen,
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Samstag, 16.11.2019
Burg-Apotheke, Calw-Altburg,
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Sonntag, 17.11.2019
Alte Apotheke, Calw,
Marktstr. 11, Tel. 07051 2133
Montag, 18.11.2019
Rathaus-Apotheke, Althengstett,
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Dienstag, 19.11.2019
Enz-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell,
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910
Mittwoch, 20.11.2019
Stadt-Apotheke, Calw,
Lederstr. 35, Tel. 07051 30193
Donnerstag, 21.11.2019
Apotheke Schömberg, Lindenstr. 9,
Tel. 07084 4222

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungspro-
gramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, E-Mail: 
Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für verschie-
dene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 
0170 4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
der Sammelnummer: Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Einladung zu den Gedenkfeiern am Volkstrauertag,  

17. November 2019 
 

in Bad Liebenzell und den Stadtteilen Beinberg, Maisenbach-Zainen und Unterlengenhardt 
 
Stadtteil Bad Liebenzell 
 (Gottesdienst 10:00 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 11:00 Uhr in der Stadtkirche 
- Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg 
- Lesung Soldat der Bundeswehr Calw 
- Ansprache Ortsvorsteher Lucas Wehner 
- Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg 
- Gebet Pfarrer Dieter Lohrmann  
- Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg 
- Kurze Stille und Schlusswort Bürgermeister Dietmar Fischer 
- Austausch „Meine Erfahrungen im Lazarett“ (Fr. Dobler, Schüler 

und Studenten) 
 

Stadtteil Beinberg 
 (Gottesdienst 10:15 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 09:50 Uhr am Ehrenmal (bei schlechtem Wetter 
im Waldhufensaal) 
- Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg 
- Ansprache und Kranzniederlegung Ortsvorsteher Thomas Todt 
- Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg 
- Verabschiedung 
 

Stadtteil Maisenbach-Zainen 
 (kein Gottesdienst) 
 

Gedenkfeier um 11:10 Uhr am Ehrenmal bei der Christuskirche
- Posaunenchor Schömberg  
- Begrüßung und Ansprache Ortsvorsteher Fritz Steininger 
- Gemeinsames Lied  
- Kranzniederlegung am Ehrenmal durch Ortschaftsrat und 

Vertreter des Turnvereins Zainen-Maisenbach 
- Posaunenchor Schömberg  

 
Stadtteil Unterlengenhardt
 

Gedenkfeier am Kriegerdenkmal Friedhof 12:00 Uhr  
-        Ansprache u.  Kranzniederlegung  Ortsvorsteherin Viola  Gärtner 
-        Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor Schömberg 
 

 
 

Einladung zu den Gedenkfeiern am Totensonntag,  
24. November 2019 

 
in den Stadtteilen Möttlingen, Monakam und Unterhaugstett 

 
Stadtteil Möttlingen
 (Gottesdienst 10:00 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 11:15 Uhr am Ehrenmal 
- Posaunenchor 
- Ansprache Ortsvorsteher Roberto Chiari 
- Kranzniederlegung  
- Gebet Ortsvorsteher Roberto Chiari 
- Posaunenchor 

 
Stadtteil Monakam
 (Gottesdienst 09:15 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 10:15 Uhr in der Kirche 
- Chorgemeinschaft Monakam-Unterhaugstett 
- Ansprache Ortsvorsteherin Beatrice Gottschalk 
- Chorgemeinschaft Monakam-Unterhaugstett 
- Die Anwesenden gehen zum Ehrenmal 
- Posaunenchor  
- Kranzniederlegung am Ehrenmal 
- Schweigeminute 
- Posaunenchor 
 

Stadtteil Unterhaugstett
 (Gottesdienst 10:15 Uhr) 
  

Gedenkfeier um 11:15 Uhr in der Christuskirche 
- Kirchenchor 
- Ansprache Ortsvorsteher Martin Krauth 
- Kirchenchor 
- Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

 

Ehrenmal Unterhaugstett       Foto: Mundinger 
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Klassikabend
Herzliche Einladung zum  
Vereins- und Ehrungsabend
Freitag, 22. November 2019, um 19:00 Uhr im Kurhaus

Im zu Ende gehenden Jahr hat es wieder zahlreiche Veran-
staltungen und Höhepunkte gegeben. 
So konnte die Freiwillige Feuerwehr Bad Liebenzell auf ihr 
150-jähriges Bestehen zurückblicken. Gefeiert wurden 100 
Jahre Monbachtal, 300 Jahre Lindenallee, 50 Jahre Prisma 
Club und 20 Jahre Funny Taps und Dorfzentrum Monakam. 
Ein besonderer Höhepunkt waren die Tage anlässlich der 
zweiten Städtepartnerschaft mit der portugiesischen Stadt 
Lourinhá.

Auf sportlichem Sektor waren die deutschen Meisterschaf-
ten der U12 und U14 des TV Unterhaugstett der sportliche 
Höhepunkt in diesem Jahr. 
Aber auch in weiteren Vereinen und Organisationen wur-
de 2019 vieles geleistet, so dass sich die Stadt an diesem 
Abend stellvertretend für dieses herausragende ehrenamt-
liche Engagement bedanken möchte.

Für gute Unterhaltung sorgt an diesem Abend Rodrigues 
Mauricio aus Lourinhá.

Einwohner und am Vereinsleben Interessierte sind zu die-
sem Abend auf das Herzlichste eingeladen.

Lesung mit Musik von Gérard Scappini und Edwin Robert  
in der Stadtbibliothek Bad Liebenzell
Ungeteerte Straßen
Eine musikalisch gerahmte Lesung der be-
sonderen Art präsentiert die vhs Calw in 
Kooperation mit der Stadtbibliothek Bad 
Liebenzell am Samstag, 23. November 
2019.
Zu Gast ist der Autor Gérard Scappini, 
dessen Buch „Ungeteerte Straßen“ Ro-
man und Lyrikband in einem vereint und 
ins Frankreich der 1950er Jahre entführt. 
Mit 57 Gedichten, die sich fast wie Prosa 
lesen, beschreibt Scappini die Welt durch 
die Augen des jungen Pascal. Neben den 
Freuden der Kindheit wird auch deutlich, 
wie Pascal Armut und das konfliktbelade-
ne Verhältnis der Eltern bewältigt. Scap-

pini beschreibt dies alles so dicht und mit 
so wenigen Worten, dass die Leser und 
Zuhörer unmittelbar in den Bann geschla-
gen werden. Dabei entsteht mit wenigen 
Worten eine mitreißende Atmosphäre und 
Emotionalität.
Begleitet wird die Lesung mit stimmungs-
voller Musik auf dem Akkordeon von Ed-
win Roberts, einem Schüler der Musik-
schule Calw.
Die Lesung findet am Samstag, 23. No-
vember 2019, in der Stadtbibliothek Bad 
Liebenzell, Dr.-Mertz-Promenade 4, statt. 
Beginn ist um 15:00 Uhr.
Karten zum Preis von 6,00 € gibt es an der 
Abendkasse. 

Die Tickets 
können bei 
der vhs Calw 
auch zur Hin-
terlegung an 
der Abendkas-
se unter Tel. 07051 
93650 oder per E-
Mail unter mail@
vhs-calw.de reser-
viert werden.
Weitere Informa-
tionen zur Ver-
anstaltung gibt 
es unter www.
vhs-calw.de.

Schwarzwald-Guide-Veranstaltung in Bad Liebenzell
staltung in Bad Liebenzell statt. Das Bin-
den eines individuellen Weihnachts- oder 
Türkranz ist gar nicht so schwer - im Ge-
genteil, in geselliger Runde macht es richtig 
Spaß und ein Erfolgserlebnis ist garantiert. 
Ob dieser Kranz nun rein aus Tannen-, Fich-
ten-, Kiefernzweigen oder gemischt ist, das 
ist Geschmackssache.
Alles was zur Herstellung der Kränze benö-
tigt wird, wird zur Verfügung gestellt. Na-
türlich können auch eigene Abschnitte aus 
dem eigenen Garten mitgebracht werden.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr auf dem Markt-
platz in Bad Liebenzell. Das Tragen von ro-
buster Kleidung sowie die Mitnahme eines 

Sammelkorbes, einer Gartenschere und, 
falls vorhanden, einer Klebe-Pistole sowie 
weihnachtlichem oder neutralem Dekorati-
onsmaterial wird den Teilnehmern empfoh-
len. Die Mindestteilnehmeranzahl liegt bei 5 
Personen. Dieser Kurs ist ebenfalls für Kin-
der ab 12 Jahren geeignet. Der Unkostenbei-
trag für den ersten Kranz liegt bei 10,00 €.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 28. 
November 2019, bei Schwarzwald-Guide 
und Naturpädagogin Roswitha Hild unter 
Tel. 0173 2754653 oder per E-Mail unter 
rosw.hild@gmail.com möglich. Weitere In-
formationen sind ebenfalls durch Frau Hild 
zu erfahren.

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Advent, Advent - Weihnachtliche 
Kränze und Dekorationen aus Natur-
materialien
Am Samstag, 30. November 2019, fin-
det die letzte Schwarzwald-Guide-Veran-
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 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Erster Kristallball im Kurhaus Bad Liebenzell
Letzte Tickets jetzt noch sichern
Cinderellastimmung im Kurhaus Bad Lie-
benzell! Der Spiegelsaal verwandelt sich 
in einen opulenten Ballsaal. Die Gäste, 
elegant in Abendrobe gekleidet, schwe-
ben durch den Saal – fast wie aus einer 
anderen Zeit. Jetzt können noch die letz-
ten Tickets für den ersten Kristallball in 
Bad Liebenzell gekauft werden.
Der Kristallball findet am Samstag, 30. 
November 2019, ab 19:00 Uhr statt. 
Die Gäste erwartet ein Abend der ganz 
besonders edlen Art. Der Tanz steht hier 
ausnahmslos im Fokus sowie die atmo-
sphärische, elegante Ballstimmung. Da-
für sorgen die Blumendekoration, ein 
geschmackvolles Dinner sowie ein vor-

geschriebener Dresscode – die Damen 
erscheinen in einem Ball- oder Abendkleid 
und die Herren glänzen in dunklem Anzug 
mit Krawatte oder Fliege. Für die richti-
ge Tanzstimmung sorgt die Band FilderEx-
press, die dem Tanzsaal mit einem bunten 
Repertoire an Live-Musik die ultimative 
Ballstimmung verleiht. Passend dazu wird 
ein Show Tanzpaar nochmals zusätzlich 
für richtige Unterhaltung sorgen und dazu 
animieren, dass auch jeder selbst sein 
Tanzbein schwingen möchte.
Zur Einstimmung auf den Abend schenkt 
das Team der Kurhaus Gastronomie zur 
Begrüßung ein Glas Sekt aus und Küchen-
chef und Naturparkwirt Hansjörg Villgrat-
ter verzaubert die Gäste mit einem le-

ckeren Dinner à la carte, das auf Wunsch 
bestellt werden kann.
Die letzten Tickets sind für 20,00 Euro 
(inkl. Glas Sekt, exkl. Dinner à la carte) bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de, über die Ticket-Hotline 
01806 700-733 (0,14 €/Minute aus dem 
deutschen Festnetz; aus dem Mobilfunk-
netz höchstens 0,42 €/Minute) und im 
ServiceCenter Bad Liebenzell unter Tel. 
07052 408-0 erhältlich. Bitte beachten: 
Einlass nur im gültigen Dresscode. 
Weitere Informationen zum Kristallball sind 
im Kurhaus Bad Liebenzell unter Tel. 07052 
408-508 erhältlich. Tischreservierungen 
nimmt das Kurhaus ebenfalls gerne entge-
gen. Der Ball endet gegen 23:00 Uhr.

 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

30. Musikalischer Weihnachtsmarkt im Kurpark Bad Liebenzell
Es wird gefeiert. Der Bad Liebenzeller 
Weihnachtsmarkt feiert 30-jähriges Jubilä-
um. Am Samstag, 14. Dezember 2019, 
findet bereits ab 11:00 Uhr der 30. Musi-
kalische Weihnachtsmarkt im Kurpark in 
Bad Liebenzell statt.
Dieser Weihnachtsmarkt hat bereits Tradi-
tion und ist aus dem Veranstaltungskalen-
der kaum mehr wegzudenken.
Von 11 bis 21 Uhr wird das 30-jährige Ju-
biläum gefeiert. Dabei ist die Atmosphäre 
im Kurpark einmalig. An zahlreichen Stän-
den präsentieren Bad Liebenzeller Verei-
ne, Schulklassen und Institutionen ihre 
selbstgemachten Werke und Produkte. 
Dieses Spektrum reicht von selbstgeba-
ckenen Plätzchen bis hin zu Bastel- und 
Handarbeiten.
Das musikalische Rahmenprogramm in 
der Konzertmuschel, das auch durch ein-
zelne Vereine unterstützt wird, stimmt 
auf die anstehende Weihnachtszeit ein. 
Jeder Besucher ist hierbei herzlich zum 
Lauschen und Mitsingen eingeladen. Zum 
Jubiläum werden einige Chöre unter ande-
rem auch der Chor „the Voices“ das Bes-
te, was die Weihnachtsmusik zu bieten 
hat, vortragen.
Passend zum Jubiläum wird es ein beson-
ders tolles Rahmenprogramm geben.
Eine einmalige Lichtinszenierung, so wie 
sie zuvor noch nie im Kurpark da gewe-
sen ist, wird die Besucher zum Staunen 
bringen. Eine festliche und strahlende 
Beleuchtung bringt das weihnachtliche 
Flair in den Kurpark. Walking-Acts werden 
die Kinder zum Strahlen bringen und bie-
ten eine tolle Möglichkeit Bilder mit sich 
machen zu lassen, als schöne Erinnerung 
an den Besuch des Weihnachtsmarktes 

in Bad Liebenzell. Passend zum Jubiläum 
wird es ganz besonders liebevolle Jubilä-
ums-Weihnachtsbecher geben, die man 
nicht mehr abgeben möchte.
Ines Veith, Autorin des neuen Buches 
„SOPHI PARK – Diese andere Art von 
Denken“ wird zwischen 14 und 16 Uhr in 
der Trinkhalle im Kurpark eine Signierstun-
de anbieten. Ein Buch mit einer persönli-
chen Widmung ist immer ein besinnliches 
Geschenk zu Weihnachten. Es besteht die 
Auswahl unter mehreren Büchern.
Die bereits bekannte Bewertungskommis-
sion wird an diesem Tag wieder unterwegs 
sein und die Gestaltung der Stände be-
urteilen. Die Prämierungen sind heiß be-
gehrt und werden in der Konzertmuschel 
bekannt gegeben.
Selbstverständlich wird für Essen und Trin-
ken gesorgt sein. Bei der Wahl zwischen 
Crêpes, Flammkuchen, Bratwurst, Fisch, 
gebrannten Mandeln, Schokolade und 
vielem mehr, wird es schwer sein, sich zu 
entscheiden.
Die kleinen Besucher können sich auf 
reichlich Kinderprogramm freuen. Der 

Weihnachtsmann wird mit seinem Pferd 
vorbeikommen und es warten weitere 
Überraschungen auf die kleinen Besucher. 
Als Highlight für Jung und Alt wird es auch 
in diesem Jahr wieder das gemeinsame 
Weihnachtsliedersingen in der Konzert-
muschel geben.
Weitere Informationen zum Weihnachts-
markt gibt es unter www.bad-liebenzell.
de  oder im ServiceCenter Bad Liebenzell 
unter Tel. 07052 408-0.

Plakat: Freizeit und Tourismus Bad Lie-
benzell GmbH
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Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.bad-liebenzell.de
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Über 800 Besucher bei Ü30-Party im Kurhaus von Bad Liebenzell 
Im Bad Liebenzeller Kurhaus stieg erfolg-
reich die dritte Auflage der 30plus-Party.
Kerstin Weiss, Geschäftsführerin der Frei-
zeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH, 
holte 2017 die Veranstaltungsreihe des 
Veranstalters Baden-Events aus Kämpfel-
bach-Ersingen nach Bad Liebenzell. „Mit 
nun mehr als 800 Besuchern ist die dritte 
Auflage so gut besucht wie noch nie zu-
vor“, so Raphael Koch, Leiter des Kurhaus 
Bad Liebenzell, der die Veranstaltung ge-
meinsam mit Aline und Jürgen Kasper von 
Baden-Events federführend organisierte. 
Dass die Veranstaltung so erfolgreich ist, 
ist auch dem stimmigen Lichtkonzept zu 
verdanken. Das gesamte Kurhaus und 
speziell der große Spiegelsaal mit seinem 
erhabenem Ambiente wurde mit verschie-
denen Lichteffekten außen und innen 
farblich gekonnt in Szene gesetzt. Dabei 
wurden die großen Kronleuchter des Saals 
ins Lichtkonzept mit einbezogen und mit 
einer einen Meter großen Discokugel er-
gänzt.
Für einen gemischten und zum Publikum 
passenden Musik-Mix sorgte professi-
onell wie auch im Jahr zuvor DJ Piwi aus 

Jöhlingen und bot somit für wirklich jede 
Altersklasse die Gelegenheit die große 
Tanzfläche zu nutzen. Beim Partysound 
der 1980er- und 1990er-Jahre und Party-
hits wie „Daddy Cool“ und „I was made for 
lovin’ you“ war die Tanzfläche voll. Spätes-
tens zur Instrumentalversion von „Played-
a-live“ bebte der fürs Tanzen ideale Par-
kettboden. Auch aktuelle Chart-Hits wie 
„Dance Monkey“ und die Sommer-Hymne 
„Senorita“ durften bei diesem Event na-
türlich nicht fehlen. Während der sieben 
Stunden dauernden Party blieb die Tanz-
fläche im Bad Liebenzeller Spiegelsaal nie 
leer.
„Die Veranstaltung hat sich mittlerweile 
fest in unserem Veranstaltungskalender 
etabliert.“, so Raphael Koch. Mit verschie-
denen Bars und einem großen Getränke- 
und Speisenangebot verwöhnte er mit 
seinem Kurhaus-Team die zahlreichen 
Besucher. Aufgrund des großen Erfolgs 
der Veranstaltung wird auch 2020 am Wo-
chenende der Zeitumstellung die nächs-
te Ü30-Party im Spiegelsaal stattfinden. 
Dies wäre folglich Samstag, 24. Okto-
ber 2020.

Fotos: Freizeit und Tourismus Bad Lieben-
zell GmbH

Utopie oder Wirklichkeit 

Theater - Britta Martin und Uwe Spil-
le führten am 10. Oktober 2019 vor be-
geistertem Publikum auf Einladung des 
Demenz-Netzwerks Bad Liebenzell im Ev. 
Gemeindehaus das Stück „Dementieren 
zwecklos“ auf. 
An Demenz Erkrankte müssen Teil unse-
rer Gesellschaft bleiben, sich in ihrer ge-
wohnten Umgebung so lange wie möglich 
wohl fühlen können und glücklich sein - 
am sozialen Leben teilhaben können. So 
zumindest zitierte Diana Neubrand, Koor-
dinatoren des neu gegründeten Demenz-
Netzwerks Bad Liebenzell, aus dem frisch 
gedruckten Flyer und eröffnete den Thea-
terabend. „Genieße das Leben, bevor du 
tot bist - Dementieren zwecklos“, setzen 
anschließend, im Theaterstück in mehreren 
Lebensabschnitten die Schauspielkollegen 
Uwe Spille und Britta Martin den Abbau der 
kognitiven Fähigkeiten eines Ehepartners 
im Alter um, rezitiert aus dem gleichnami-
gen Stück, einer Hommage des Stücke-
schreibers Spille zum Nachdenken, zum 
Aufrütteln und sicherlich zum Anregen. 
Was genau ist Demenz? Nützen vielleicht 
Vitamintabletten und Gehirnjogging ge-

gen das Vergessen? Überhaupt, was ist 
Alter und was schützt einen vor den un-
angenehmen Folgeerscheinungen, die das 
Leben und insbesondere das Älterwerden 
mit sich bringen? Oder ist es vielleicht gar 
schädlich, sich schon in jungen Jahren 
mit dem Thema zu beschäftigen? Beide 
Schauspieler spielen bravourös und au-
thentisch in verschiedenen Szenen, je-
weils im Zeitraffer, das Ehepaar Irene und 
Heinz, sie 66 und er 68 Jahre alt, beide 
im wohlverdienten Ruhestand. Zwischen-
durch diskutieren sie immer wieder real 
als Uwe und Britta, als Schauspielerpaar 
und moderieren den Abend und die ernste 
Thematik, interaktiv und tiefgründig unter 
sich und mit dem Publikum. 
Obgleich sich die Tagesabläufe des ge-
spielten Ehepaars speziell bei einer aus-
gewählten Frühstücksszene über die Jahre 
kaum verändern, verändern sich Persön-
lichkeit und geistige Fähigkeit von Irene 
zusehends, denn sie erfährt irgendwann, 
dass sie an Demenz leidet. Viele humor-
volle und ironische Äußerungen sowie 
spontane Einschübe lockern das eher 
dramatische Stück immer wieder gekonnt 
und emotional auf.
Wie gehen beide mit der plötzlichen Nach-
richt um? Verändert sich nunmehr alles? 
Eher weniger. Denn in den Theaterszenen 
geht Heinz weiterhin beherzt und geduldig 
auf Irene ein, immer das Positive in ihren 
Äußerungen und Reaktionen suchend. Spä-
ter zieht man sogar in Form einer Mehrge-
nerationenverbindung in ein gemeinsames 
Haus mit dem Sohn zusammen. 
Ist das nun Utopie und völlig an der Re-
alität vorbei oder durchaus ein Modell 
zum Nachdenken und in Wirklichkeit 

auch praktisch umsetzbar? Es gibt wohl 
kein einheitliches Patentrezept und die 
Meinungen und Sichtweisen in den un-
terschiedlichen Gesellschaftsstrukturen, 
Generationen und Kulturkreisen könnten 
wohl nicht unterschiedlicher sein. Genau 
darauf zielen die Zwischenmoderationen 
ab. Interaktionen mit dem Publikum wer-
den provoziert. 
Dass Demenz aber keinesfalls nur im Alter 
thematisiert werden sollte, sondern viel 
mehr auch in jungen Jahren und generell 
sich die gesellschaftspolitischen Sichtwei-
sen wie auch der menschliche Umgang 
mit Betroffenen speziell bei uns in Euro-
pa verändern muss, darüber gibt es wohl 
kaum Zweifel. 
Spille wünscht sich mit dem Stück, dass 
die gesamte Gesellschaft Verantwortung 
für Menschen mit Demenz übernimmt, 
nicht nur Betroffene und Angehörige. 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sind 
aufgefordert, sich der demographischen 
Entwicklung noch viel deutlicher als bis-
her zu stellen und hilfreiche Modelle zu 
unterstützen. 
Wichtiger Anstoß
Genau dieses Ansinnen bezweckt auch 
das Demenz-Netzwerk in Bad Liebenzell. 
Menschen mit Demenz gehören mitten 
ins Leben und nicht weggesperrt. Die 
damit verbundenen, vielschichtigen Fra-
gen müssen breit thematisiert werden 
und über den richtigen Umgang mit de-
menziellen Erkrankungen informiert und 
geschult werden, womit auch das Thea-
terstück einen wichtigen Anstoß gegeben 
hat. Der erste verteilte Flyer des Demenz_
Netzwerks Bad Liebenzell führt erste 
Adressen auf, die sich aktuell bereits im 
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Versorgungsverbund engagieren. In einem 
zweiten Schritt wird aus dem Netzwerk 
heraus ein umfassender Demenz Wegwei-
ser entwickelt, welcher zu allen wichtigen 
Aspekten auch allgemeine Informationen 
zu Demenz, Diagnosen, ärztliche, thera-
peutische und niederschwefligen Betreu-
ungsfragen, Schulungsangeboten, Wohn-
modellen und vielem mehr liefern wird.
Das Theaterstück selbst und die interakti-
ven Dialoge von Uwe Spille und Britta Mar-

tin passen hervorragend zur Entwicklung 
eines Demenz-Netzwerks in der Kommu-
ne und zur gesellschaftspolitischen He-
rausforderung mit Demenz. Das Thema 
kabarettistisch in Szene gesetzt - wertge-
schätzt und sensibilisiert - eine Empfeh-
lung an alle.
Info zum Stück 
Das Schauspiel „Dementieren zwecklos 
“ mit Elementen aus Cabaret, Drama und 
Komödie entstand 2013/2014 als Auf-

tragswerk durch eine Kooperation des 
Brennpunkt-Theaters, des Gesundheits-
amtes Schwarzwald-Baar-Kreis sowie des 
Arbeitskreises Demenz. Autor, Schauspie-
ler und Komödiant Uwe Spille erarbeitete 
das Stück in einer 10-monatigen Recher-
che. Die Erstaufführung fand 2014 statt, 
seit 2016 tritt Spille mit Schauspielkollegin 
Britta Martin mit dem Stück vor allem in 
Süddeutschland auf.
Günther Wallburg

Kürbisfest in Atalaia und Lourinha�
Auf Einladung unserer Partnerstadt Lou-
rinha� reisten vom 30.10. - 04.11.2019 eine 
kleine Delegation aus Bad Liebenzell, Wer-
ner Komenda, Paulo Marques und Günther 
Wallburg, nach Portugal und besuchte da-
bei auch wieder das diesjährige Kürbisfest 
in Atalaia. Die Gemeinde im Kreis Lourin-
hã zählt knapp 2.000 Einwohnern. Mit der 
Gebietsreform wurden 2013 die Gemein-
den Atalaia und Lourinhã zur neuen Ge-
meinde União das Freguesias de Lourinhã 
e Atalaia zusammengeschlossen. 
Bereits zum 6. Mal fand dort vom 1. bis 
3.11.2019 das größte portugiesische Kür-
bis-Festival statt. Dazu hat man eigens aus 
Ludwigsburg, nach Beendigung der dorti-
gen Kürbisausstellung, neben vielen sons-
tigen Exponaten auch den weltgrößten 
Kürbis mit 808 kg wieder nach Lourinha� 
transportiert. Auch eine 75 m lange Kür-
bis-Bisquit-Torte wurde in vielen Stunden 
von unzähligen Helfern gebacken und für 
wohltätige Zwecke stückweise verkauft. 
Mit derartigen Aktionen wurden allein bei 
diesem Fest zusammen annähernd 5.000 
€ eingesammelt und verteilt. Eine bemer-
kenswerte und respektvolle Aktion.
Bei der Eröffnung des Festivals am Freitag, 
dem 1., wurden neben den lokalen Behör-
denvertretern auch der regionale Direk-
tor für Landwirtschaft und Fischerei, José 
Lacerda Fonseca, sowie die Delegierten 
zweier Partnerstädte von Lourinha�: Deuil-
La Barre (Frankreich) und wir aus Bad 

Liebenzell herzlichst begrüßt. Ähnlich Lud-
wigsburg präsentierte sich auch Portugal 
auf dem Festival äußerst bunt und kreativ: 
Kürbisgerichte aller Art, süßes und salziges 
Gebäck, vom Bier über Sekt allerlei Kürbis-
getränke, Öle, Gewürze, Pizzas, Brote und 
vieles mehr, soweit das Auge reichte. Jug-
endsport-, Gymnastik- und Tanzeinlagen 
wurden pausenlos dargeboten und wer 
wollte, durfte natürlich auch gerne zusam-
men mit einer Folkloregruppe eine flotte 
Sohle auf dem Parkett schwingen.
Die Delegationen der Städtepartnerschaf-
ten wurden zusätzlich noch zu zwei wei-
teren Veranstaltungen eingeladen. Im Au-
ditório da AMAL in Lourinha� (Konzertsaal) 
musizierten und tanzten am 02.11.2019 
abends die portugiesische „Flamenco 
Passion“ unverwechselbaren und profes-
sionellen Flamenco vor ausverkauftem 
Saal, und am Tag darauf war ein beson-
deres Konzert im Pavilhåo Polidesportivo 
da Lourinha� (Sporthalle) angesagt. Einige 
Musiker, zusammengesetzt aus insgesamt 
3 Musikvereinen der Stadt, studierten bei 
einem Musikseminar Wochen zuvor mit 
unterschiedlichen Musikprofessoren di-
verse Musikstücke ein und präsentierten 
diese, teilweise instrumentenspezifisch 
und anschließend im Ensemble vor. Ein 
musikalischer Hochgenuss ganz besonde-
rer Qualität. Auch hier war die Sporthalle 
voll besetzt. Während der eine Musikver-
ein, die Associação Musical Atalia Gruppe 

seit Jahren bereits Kontakte zum Musik-
verein nach Altburg pflegt, ist der zweite 
Musikverein, die Associação Musical Ar-
tistica Lourinhã, stark daran interessiert, 
enger in Kontakt mit unseren Musikern 
aus Bad Liebenzell-Beinberg zu kommen. 
Erste konkrete Kontaktgespräche dazu 
wurden während des jetzigen Besuchs ge-
führt. Im Juni kommenden Jahres soll dann 
erstmals gemeinsam in Lourinhã aufgetre-
ten werden. Von besonderer Bedeutung 
war natürlich auch ein längeres Abstim-
mungsgespräch beim Oberbürgermeister 
der Stadt, Joa�o Duarte Carvalho und eini-
gen Vertretern der Stadtverwaltung, worin 
alle gemeinsam geplanten Veranstaltun-
gen und Projekte 2020 / 2021 und im 
Besonderen die bevorstehenden Partner-
schaftsfeierlichkeiten in Lourinha� ange-
sprochen wurden, welche vom 24. bis 28. 
Juni 2020 in Lourinha�stattfinden werden. 
Der jetzige Aufenthalt wurde auch dazu 
genutzt, um für die größeren Gruppierun-
gen wie dem Chor „The Voices“ als auch 
dem MV Bad Liebenzell-Beinberg und der 
„Lehrer-Band“ die passenden Übernach-
tungsmöglichkeiten hierfür zu finden und 
fest zu reservieren. Alle weiteren Besu-
cher sollen privat untergebracht werden. 
Über das gesamte Programm wie auch 
die Reisemodalitäten zu den im Juni an-
stehenden Festivitäten werden wir noch 
gesondert informieren und einladen.
Günther Wallburg

Fotos: 
Günther Wallburg
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AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
Am 15.11.2019
Herrn Wolfgang Fichter
zum 80. Geb.
Monakam
Am 17.11.2019
Frau Maria Schuster
zum 95. Geb.
Monakam
Am 17.11.2019 
Frau Helene Ullrich  
zum 90. Geb.
Monakam
Am 19.11.2019
Frau Karin Spitta
zum 85. Geb.
Unterlengenhardt
Am 20.11.2019  
Frau Ursula Berghaus 
zum 85. Geb.
Bad Liebenzell

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Bekanntmachung zur öffentlichen 
Sitzung des Technischen Ausschus-
ses
Zu einer Sitzung des Technischen Aus-
schusses wird hiermit freundlichst ein-
geladen auf Dienstag, 19. November 
2019, um 19:45 Uhr
im Sitzungssaal des Bürgerzentrums
Tagesordnung:
1.  Bauantrag zum Neubau eines Einfa-

milienwohnhauses mit Doppelcarport 
auf dem Grundstück Jägerweg 11, Flst. 
Nr. 344 der Gemarkung Maisenbach

2. Verschiedenes
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter www.bad-liebenzell.ris-portal.de 
zu finden.
 
Bekanntmachung  zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates
Zu einer Sitzung des Gemeinderates wird 
hiermit freundlichst eingeladen auf
Dienstag, 19. November 2019, um 
20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Bürgerzentrums
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Klimaaktives Bad Liebenzell
 - Antrag der Grünen-Fraktion
4.  Forstwirtschaftliche Betriebsplanung 

2020
5. Patronatserklärung
6.  Einrichtung eines Eigenbetriebs „Glas-

faser“

7.  Änderung der Feuerwehrkostenersatz-
satzung

8. Ausbau Mobilfunknetz
9.  Regionalplan 2015, 6. Änderung zur 

Rücknahme eines Regionalen Grünzu-
ges zur Entwicklung eines Gewerbe-
gebietes der Stadt Pforzheim „Südlich 
des Hohberges“

 -  Stellungnahme der Stadt Bad Lieben-
zell

10.  Bebauungsplan Wasenäcker in Mött-
lingen

 -  Erneuter Aufstellungsbeschluss mit 
Änderung der Verfahrensform nach § 
13 a in Verbindung mit § 13 b BauGB 
und Festlegung der Gebietsbegren-
zung

 -  Erneuter Anordnungsbeschluss zur 
Baulandumlegung

 - Erlass einer Veränderungssperre
11.  Bebauungsplan Jahnstraße in Unter-

haugstett
 -  Aufstellungsbeschluss nach den Ver-

fahrensvorschriften nach § 13 a in 
Verbindung mit § 13 b BauGB

12. Unter der Dorfgasse II in Monakam
 -  Aufstellungsbeschluss nach den Ver-

fahrensvorschriften nach § 13 a in 
Verbindung mit § 13 b BauGB

13.  Bebauungsplan Brunnenäcker 
 Änderung
 -  Änderung des Geltungsbereiches für 

Gemeinbedarfsfläche im Verfahren 
nach § 13 a BauGB

14. Anfragen
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter www.bad-liebenzell.ris-portal.de 
zu finden.

Einladung zur Informationsveranstal-
tung "Breitbandausbau"  
in Monakam/Unterhaugstett
Das Stadtbauamt informiert:
Bad Liebenzell und Landkreis Calw bauen 
Infrastruktur fürs Glasfasernetz
Die Stadt Bad Liebenzell treibt den Breit-
bandausbau auf Basis moderner und leis-
tungsfähiger Glasfasertechnologie voran. 
Das Ziel ist, möglichst vielen Bürgerinnen, 
Bürgern und Gewerbetreibenden heute 
und in Zukunft einen schnellen und zeit-
gerechten Internetzugang zu ermöglichen. 
Im Laufe des Jahres 2020 werden die Tief-
bauarbeiten zum Ausbau des Glasfaser-
netzes in Bad Liebenzell beginnen.
Der Ausbau erfolgt in 3 Phasen:
1. Bau einer „Leerrohrinfrastruktur"
  Die flächendeckende Verlegung der 

sogenannten Telekommunikations-
Leerrohre ist die Voraussetzung für 
den Glasfaserausbau. ln diese Leer-
rohre wird zu einem späteren Zeit-
punkt Glasfaser eingeblasen, und das 
ohne erneute Bauarbeiten in Ihrer 
Straße. Zuständig für die Verlegung 
dieser Infrastruktur ist die Netze BW 
GmbH (eine Tochter der EnBW AG).

2. Einblasen des Glasfaserkabels
  Nachdem der Bau der Leerrohrinf-

rastruktur abgeschlossen ist, wird in 

jedes Leerrohr ein Glasfaserkabel ein-
geblasen.

3. Inbetriebnahme des Glasfasernetzes
  Sobald die Glasfaserkabel eingeblasen 

sind, wird der zuständige Breitband-
Netzbetreiber, in Bietergemeinschaft 
von Sparkassen-IT und brain4kom mit 
der Marke "nswnetz", das Glasfaser-
netz in Betrieb nehmen und Ihnen ent-
sprechende Angebote für schnelleres 
Internet zukommen lassen.

Auf Grund der entstehenden Tiefbauar-
beiten in den Stadtteilen Monakam und 
Unterhaugstett ergibt sich für die Anlie-
ger die einmalige Gelegenheit, im Rah-
men des Glasfaserausbaus einen solchen 
Hausanschluss zu erhalten.
Durch die Kooperation mit der Netze BW 
und dem Landkreis Calw entstehen Syn-
ergien, die die Kosten für die Stadt, aber 
insbesondere für die Hauseigentümer re-
duzieren.
Daher sollten Sie jetzt die Basis für Ihren 
High-Speed-lnternetanschluss legen und 
sich für die Verlegung eines Telekommuni-
kations-Leerrohres auf Ihrem Grundstück 
entscheiden. Nach Abschluss der Tiefbau-
maßnahmen kann der Hausanschluss nur 
noch zu wesentlich teureren Konditionen 
erworben werden.
Informieren Sie sich und kommen Sie zur 
Infoveranstaltung
am Dienstag, 26. November 2019, 19 
bis 22 Uhr im Dorfzentrum Monakam.
Dort werden wir Sie gemeinsam mit unse-
ren Partnern zum Breitbandausbau infor-
mieren und alle Ihre Fragen dazu beant-
worten.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadtkasse
Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass folgende Steuern am
15. November 2019 zur Zahlung fällig 
werden:
Grundsteuerrate  
4. Quartal 2019
Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
4. Quartal 2019
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag 
erteilt haben, werden wir die fälligen Ra-
ten zum Fälligkeitstermin von Ihrem Kon-
to abbuchen. Alle anderen Steuerzahler 
bitten wir um rechtzeitige Überweisung 
der fälligen Raten auf eines der städti-
schen Konten mit der Bitte um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei nicht rechtzei-
tiger Bezahlung müssen die gesetzlichen 
Säumniszuschläge berechnet werden. 

Jahresabschluss 2018
Freizeit und Tourismus Bad Lieben-
zell GmbH
Der Jahresabschluss 2018 wurde in der 
Gesellschafterversammlung am 15. Ok-
tober 2019 mit einem Jahresfehlbetrag in 
Höhe von 410.502,94 € festgestellt.
Die Kapitalrücklage wurde um 
1.201.000,00 € erhöht.
Der Bilanzverlust beläuft sich auf 
32.163.909,91 €. Der nicht durch Eigenka-
pital gedeckte Fehlbetrag vermindert sich 
um 790.497,06 € auf 2.445.494,81 €.
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Der Bürgermeister wurde durch den 
Gemeinderat in dessen Sitzung am 
24.09.2019 ermächtigt, in der Gesellschaf-
terversammlung den Jahresabschluss 
festzustellen und dem Aufsichtsrat sowie 
der Geschäftsführung Entlastung zu ertei-
len.
Der Jahresabschluss wurde wie folgt fest-
gestellt:
1.1  Bilanzsumme  7.788.170,82 €

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 
  auf
 das Anlagevermögen  4.546.583,50 €
 das Umlaufvermögen  795.774,23 €
 den Aktiven Rechnungs-
 abgrenzungsposten  318,28 €
 den nicht durch Eigenkapital 
 gedeckten Fehlbetrag  2.445.494,81 €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite
   auf
 das Eigenkapital  0,00 €
 die Rückstellungen  835.170,00 €
 die Verbindlichkeiten  6.953.000,82 €

1.2. Bilanzverlust  32.163.909,91 €

1.3. Jahresfehlbetrag 2018 410.502,94 €
Der Jahresabschluss 2018 liegt in der 
Zeit vom 18. bis 27. November 2019 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten bei der 
Stadt Bad Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, 
75378 Bad Liebenzell, Zimmer 217/218 
zur Einsichtnahme aus.

JUGEND-
GEMEINDERAT
BAD LIEBENZELL

Wahlergebnisse der  Jugendgemein-
deratswahlen am 04.11.2019 und 
08.11.2019
Neuer Bad Liebenzeller Jugendge-
meinderat gewählt
Der neue und somit 12. Bad Liebenzeller 
Jugendgemeinderat ist gewählt.
Am 04. November und am 08. November 
2019 waren insgesamt 885 Jugendliche 
aufgerufen, die neuen Jugendvertreter zu 
wählen. Es haben 240 Jugendliche von ih-
rem Wahlrecht Gebrauch gemacht.
Die Wahlbeteiligung liegt somit bei 27,12 %.
Insgesamt 16 Kandidatinnen und Kandida-
ten stellten sich für die 14 Sitze zur Wahl. 
Die Einzelergebnisse der Kandidaten sind 
unten aufgeführt.
Um sich kennen zu lernen und erste Ideen 
zu entwickeln, treffen sich die neuen Mit-
glieder und stellvertretenden Mitglieder 
des Jugendgemeinderats vom 23. Novem-
ber bis 24. November 2019 im Internatio-
nalen Forum Burg Liebenzell.
Wahlbeteiligung 
Wahlberechtigte 885
abgegebene Stimmzettel 240
ungültige Stimmzettel 3
gültige Stimmzettel 237
Wahlbeteiligung 27,12 %
Neuer JGR:
Name Stimmen
Hoschek, Lukas 111
Krause, Anton 111
Milisic, Laura 100
Kranz, Rebecca 97
Said, Jeyhan 92
Reusch, Benedikt 88
Zipperle, Jule 78
Fieber-Dziegiel, Robin 72
Zahlmann, Emma 72
Gall, Naomi 70
Frank, Paul 69
Lepp, Dennis 61
Blaeser, Philipp 60
Brand, Stephanie 54
Nachrücker:
Name Stimmen
Mienhardt, Hannah 49
Maier, Patrick 39
Aufgeschriebene Nachrücker:
Name Stimmen
Havaic, David 14
Haisch, Pascal 2
Stöcker, Silas 1
Widmann, Tim 1
Ünay, Umut 1
Vasylechko, Valerija 1
Anspach, David 1
Rother, Helen 1
Twelker, Tom 1
Heß, Benjamin 1
Poldrugac, David 1
Baumann, Philip 1
Reusch, Nathanael 1
Dement, Ivan 1
Helmich, Robin 1
Harr, Chantale 1
Saric, Dejan 1
Hettich, Sabrina 1

Rexer, Helen 1
Mineikis, Gabrielius 1
Karpow, Sascha 1
Böker, Aaron 1

AUS DEN
STADTTEILEN

BEINBERG

Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrats
Hiermit laden wir recht herzlich zur 1. öf-
fentlichen Sitzung des neu gewählten Ort-
schaftsrates Beinberg, am Donnerstag, 
21. November 2019, um 19:00 Uhr in 
den Waldhufensaal ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bürgerfragen
3. Bekanntgaben
4. Idee Mitfahrbänkle
5. Haushalt 2020
6. Ausblicke über die Wahlperiode
7. Verschiedenes
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen 
und anschließend in lockerer Runde zu-
sammenzusitzen.
Ortschaftsrat Beinberg

MÖTTLINGEN

Protokoll der Ortschaftsrats-
sitzung am 23.10.19
Vorstellung des neuen Ortschaftsrates
Angelika Rieß: Ihre Mutter war Möttlin-
gerin, sie ist es daher vom Herzen her be-
reits ihr ganzes Leben lang. Sie wohnt seit 
33 Jahren in Möttlingen. Gerne würde sie 
es etwas dörflicher/familiärer in Möttlin-
gen haben.
Anja Riedhamer: Wohnt seit 15 Jahren 
in Möttlingen. Es gefällt ihr hier und daher 
möchte sie gerne dem Ort etwas zurück-
geben.
Kim Jimenez Rieß: Ist der Sohn von An-
gelika und wohnt sein Leben lang hier. Ihm 
ist es wichtig sich auch als junger Mensch 
zu engagieren und dem Ort etwas zurück-
zugeben.
Rudolf Knöri: Ist in Möttlingen geboren, 
nach 6 Wochen weggezogen, mit 28 Jah-
ren zurück gekommen und wohnt seither 
hier. Die Eltern stammen aus Monakam 
und Möttlingen: Es fehlt ihm ein Ort wo 
man sich trifft, sich austauschen kann und 
geborgen ist. Ihm fehlt der Zusammenhalt 
ein bisschen. Seine Vision: Ein „Alterscafe“ 
zum Austausch mit Jungen. Die Jungen ler-
nen von den Alten und anders herum auch.
Roberto Chiari: Hat italienische Wurzeln, 
ist aber in Böblingen geboren. Wohnt von 
allen Ortschaftsräten am kürzesten in 
Möttlingen (5 Jahre) und wurde trotzdem 
Ortsvorsteher. Er hat festgestellt, dass 
dies zwar viel Arbeit bedeutet, aber auch 
sehr viel Spaß macht. Der Ortschaftsrat 
ist ein funktionierendes Team mit Spaß 
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an der gemeinsamen Arbeit. In Möttlingen 
ist er sehr herzlich aufgenommen worden. 
Er findet es ist ein intakter Ort. Trotzdem 
ist eine Modernisierung des Ortes nötig, 
damit wir dahin kommen, dass der Ort zu-
sammenhält und zum Austausch einlädt. 
Das Anleiten sieht er als seine Funktion.
Neuer Dialog zwischen Bürger und 
Ortschaftsrat
„Die Ortschaftsräte haben ja eh nichts zu 
entscheiden.“ So lautet ein weit verbreite-
tes (Vor-)Urteil.
Allerdings hat der Ortschaftsrat nach § 70 
der Gemeindeordnung einige Aufgaben:
•	 Beratung der örtlichen Verwaltung
•	 Anhörungsrecht in allen wichtigen, 

den Ort betreffenden Angelegenheiten
•	 Vorschlagsrecht in allen den Ort be-

treffenden Angelegenheiten
•	 Gemeinderat kann auf den Ortschafts-

rat Entscheidungsrechte übertragen
Die Aufgaben des Ortsvorstehers:
•	 Vorsitzender des Ortschaftsrates
•	 Ständiger Vertreter des Bürgermeis-

ters beim Vollzug der Beschlüsse des 
Ortschaftsrates

•	 Ständiger Vertreter des Bürgermeis-
ters bei der Leitung der örtlichen Ver-
waltung nach den Weisungen des Bür-
germeisters

•	 Berechtigt an allen Gemeinderatssit-
zungen und Ausschüssen teilzuneh-
men (mit beratender Stimme)

Der Ortschaftsrat möchte mit den Bürge-
rinnen und Bürgern zusammenkommen 
bei:
•	 Bürgerstammtischen
•	 Sonntagsspaziergängen  

(3.11.19, 10.11.19 und 01.12.19)
•	 Get-together nach den Sitzungen  

(= gemeinsamer Besuch Lamm/Mon-
bachtal)

Der Ortschaftsrat ist erreichbar und ver-
teilt seine Information zukünftig über:
•	 Stadtboten
•	 Möttlinger Veranstaltungskalender 

(Bitte an alle Möttlinger Vereine, ihre 
öffentlichen Termine bei Roberto Chi-
ari zu melden)

•	 Ortschaftsrat-Handy (die Nummer 
wird dann bekannt gegeben)

•	 Generische E-Mail-Adresse (wird noch 
eingerichtet. Alle Ortschaftsräte ha-
ben dann darauf Zugriff)

•	 Whatsapp Broadcast Dienst (wird auch 
noch installiert)

Das funktioniert nur, wenn der Dialog in 
beide Richtungen geht! Das ist dem ge-
samten Ortschaftsrat wichtig!
Verabschiedung des alten Ort-
schaftsrates
Die beiden anwesenden, ehemaligen Ort-
schaftsrätinnen Doris Bäuerle und Elfriede 
Heeskens wurden mit Blumen verabschie-
det. Beiden gilt der große Dank für jeweils 
10 Jahre Engagement.
Bürgerfragen
Funklöcher: Es gibt von der Stadt den Auf-
ruf Mobilfunklöcher zu melden. Dies be-
trifft die innerörtlichen Funklöcher.
Hinweis: Es gibt viele elektrosensible 
Menschen die auch froh darüber sind, 
dass es noch Funklöcher gibt.

Glasfaseranschluss: In den Straßen wo 
Unitymedia liegt, müssen die Bewohner 
ohne Bezuschussung auf eigene Kosten 
anschließen lassen. In den anderen gilt 
das Sonderangebot. Im Augenblick wer-
den die Leerrohre verlegt.
Elfriede Heeskens möchte gerne ein paar 
Punkte vom alten an den jetzigen Ort-
schaftsrat übergeben.
Das Backhaus soll innen fachmännisch 
gereinigt werden.
Es gibt regelmäßige Backkurse. Die Back-
Miete beträgt 4,- EUR pro Backeinheit (3 
Stunden). Nun wird auch immer mal wieder 
angefragt, ob das Backhaus auch für Ge-
burtstage genutzt werden kann. Da sollte 
der Ortschaftsrat eine Entscheidung treffen.
Die Gruppe „Möttlingen summt“ möchte 
gerne mehr Insekten in Möttlingen an-
siedeln. Es gibt zwei weitere Termine wo 
helfende Hände gesucht werden. Sie ha-
ben eine Wiese bekommen, um ein Insek-
tenhotel zu bauen und eine Blumenwie-
se anzulegen. Sie suchen immer wieder 
Helfer und auch weitere Teammitglieder. 
Die Schoraktion an der Schule kommt 
im nächsten Blättle. Auch da werden 
noch Helfer gesucht. Sie fragen an, ob 
vom Budget Geld übrig ist für Möttlingen 
summt: Ja, gegen Rechnung.
Bekanntgaben
Der Ortschaftsrat hat noch ca. 4.500 EUR 
vom Budget übrig. Dafür gibt es folgende 
Anträge:
•	 Möttlingen summt
•	 Backhaus: Reinigung innen, Spülwan-

ne aus Edelstahl, Boiler erneuern.
•	 Vorschlag: Kindergarten fragen, wenn 

noch Geld übrig ist.
•	 Hundetoiletten an dem Weg am Hof 

Georgenau vorbei (erst klären wem 
das Grundstück gehört.). Hinweis: Der 
Bauhof hatte mal eine Sammelbestel-
lung gemacht. Eventl. ist da noch eine 
übrig. Weitere Hundetoilette fehlt „Im 
Gründle“.

•	 Teil vom Budget für eine offizielle 
Sprayerwand. Die Frage ist nur, wo 
das möglich wäre. Das ist auch eher 
ein größeres Projekt und nicht sofort 
umzusetzen.

•	 Ortsplan in der Ortsmitte: Diskutiert 
wurde ob es ein allgemeiner Plan mit 
ganz Bad Liebenzell drauf werden soll 
oder ein Möttlinger Plan mit Anzeigen. 
Der Möttlinger Plan wurde bevorzugt, 
allerdings müssen die Lizenzen klar sein.

Bauangelegenheiten
Laut der Gemeinderatssitzung im Septem-
ber wird die Heizanlage in der Grundschu-
le modernisiert und durch eine Pelletanla-
ge ersetzt.
Der Sportplatz wird nach 40 Jahren end-
lich saniert. Der Untergrund ist fertig. Die 
Erdschichten kommen als nächstes. Es 
gibt einen Zaun rundum (vorne 1,40 m, 
Seite 2 m, hinten und vorne 11 m hoch). 
Der Sportplatz steht der Allgemeinheit, 
nicht nur dem TSV zur Verfügung. Der 
obere Platz bleibt wie er ist. Es gibt auch 
eine Beregnungsanlage (60 Kubik). Das 
Wasser wird von den Quellen geholt. Das 
Wasser wird auch für einen Löschwasser-

behälter (100 Kubik) für die Feuerwehr 
genutzt. Die Behälter werden in der Wiese 
vor dem Haus versenkt. Die Kosten wer-
den nicht nur auf den Sportplatz, sondern 
auch auf die Feuerwehr umgelegt. Ein Feu-
erwehrbecken ist vorgeschrieben.
Im Gründle: Bebauungsplan. Ein Aufstel-
lungsplan ist im Augenblick ausgelegt.
Anwohner Gründle: Die jetzigen Pläne 
sind auf die beiden geplanten Häuser 
zugeschnitten. 2 Gebäude mit jeweils 7 
Wohneinheiten. Höhe 11,20 m, die Haus-
wand geht ganz gerade hoch, ohne Auf-
lockerung. So passen sie nicht so gut ins 
Ortsbild (sehr hoch, Flachdach). Es ist 
kein Gehweg im Bebauungsplan vorhan-
den. Keine Maßnahmen für den Schulweg.
Straße ist hinten nur 2,60 m breit.
Der Ortschaftsrat wurde gebeten darauf 
zu drängen, dass da ein Gehweg angelegt 
wird. Und zu schauen, ob die Tiefgara-
genausfahrt nicht mit dem Schulweg kol-
lidiert. Auch die Ausfahrt vom Gründle in 
die Weil der Städter Straße ist schwierig. 
Der Ortschaftsrat wird auch von seinem 
Anhörungsrecht Gebrauch machen.
Der Ortschaftsrat bittet darum, dass die 
Bewohner bis zum 14.11.2019 ihre Einga-
ben machen. Auch betroffene Eltern von 
Schulkindern können Stellung nehmen. 
Die Unterlagen sind im Internet oder bei 
Herrn Becht im Bauamt einzusehen.
Zu den Baugebieten Bühlweg und Wa-
senäcker gibt es nichts Neues. Es geht 
nur langsam voran, weil die Baugebiete in 
Möttlingen meist in Privathand sind und 
Verhandlungen dadurch zäh.
Verschiedenes
Kreisverkehr: Ortschaftsrat fragt beim RP 
in Karlsruhe an, weiß aber keine Neuigkei-
ten. Die Anlieger sind noch nicht gefragt 
worden ob sie etwas abgeben.
In Liebenzell gibt es die Idee Mitfahrbänke 
anzubieten. Frage: ist das in Möttliingen 
auch angedacht? Ja, hat der Ortschaftsrat 
auch schon angesprochen.
Der Ortschaftsrat hat noch einige Ideen: 
Austausch mit anderen Ortschaftsräten 
und Feste.
Die Parkplatzsituation vor der Marketen-
derei ist für Fußgänger (besonders mit Kin-
derwagen oder Rollstuhl) unbefriedigend. 
Auch schlecht für die Autofahrer zum und 
vom „Am Berg“. Vorschlag: Öffentlicher 
Parkplatz hinter dem Dittushäusle anbie-
ten. Aber da stehen oft auch Autos aus 
der Meierhofgasse und Machtolfstraße.
An der Weil der Städter Straße Richtung 
Weil der Stadt steht auch immer ein Auto. 
Es ist eine Landesstraße. Das Auto darf da 
stehen. Ortschaftsrat erkundigt sich nach 
Möglichkeiten und spricht mit dem Halter.
Offene Frage: Was passiert mit dem an-
gefangenen Haus in der Barthstraße? Am 
Bauamt nachfragen.
Licht im Wartehäuschen des Bushäus-
chens wieder aktivieren.
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Zweiter Sonntagsspazier-
gang erfolgreich absolviert
Auch vergangenen Sonntag begleiteten 
ca. 30 Möttlingerinnen und Möttlinger 
den diesmal vollständig anwesenden Ort-
schaftsrat bei strahlendem Sonnenschein 
durch den Ort. Das Gebiet zwischen Im 
Graben und Barthstraße war nun an der 
Reihe. Das beherrschende Thema, das 
sich durch beide Begehungen zog war 
ganz klar die angespannte Parkplatzsitu-
ation. Der Ortschaftsrat bittet daher alle 
Anwohner beim Parken auf Nachbarn, 
Garagen- und Hofeinfahrten Rücksicht zu 
nehmen und verspricht das Thema weiter 
zu verfolgen.
Mit einer langen Liste Anregungen im Ge-
päck freut sich der Ortschaftsrat nun auf 
die dritte Begehung am 01.12.2019.

 
Am 03.11.19 startete 
der erste Sonntags-
spaziergang durch 
Möttlingenr

 
Bei deutlich ange-
nehmerem Wetter 
ging es am 10.11.19 
durch den Ort Fotos: 
Anja Riedhamer

MONAKAM

DVD vom Dorffest
Von unserem Dorffest gibt es eine DVD, 
die unser Prärie-Studio-Fotograf Uli Jan-
ßen erstellt hat. Wer eine DVD haben 
möchte, bitte bei Beatrice Gottschalk, Tel. 
935382 oder unter familygottschalk@t-
online.de melden. Bestellungen werden 
gesammelt und an Uli Janßen weitergege-
ben.
Beatrice Gottschalk, Ortsvorsteherin

Einladung zu Monakamer 
Veranstaltungen
Volkstrauertag/Totensonntag
Im Namen des Ortschaftsrats laden wir 
Sie recht herzlich am Sonntag, 24. No-
vember 2019, zur Gedenkfeier im Rah-
men des Volkstrauertags/Totensonntags 
ein. Die Feier findet in der Monakamer 
Kirche nach dem Gottesdienst statt. Die-
ser beginnt um 9:15 Uhr, die Gedenkfeier 
dann nahtlos gegen 10:00 Uhr. Die mu-
sikalische Umrahmung übernehmen die 
Chorgemeinschaft und der Posaunenchor. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Informationsveranstaltung 
Breitbandversorgung
Außerdem lade ich alle Einwohner im Na-
men der Stadtverwaltung am Dienstag, 
26. November 2019, um 19:00 Uhr ins 
Dorfzentrum zu einer Informationsveran-
staltung zur Breitbandversorgung ein. Es 
sollen Fragen beantwortet und der zeitli-
che Ablauf besprochen werden.
Beatrice Gottschalk, Ortsvorsteherin

UNTERLENGENHARDT

Volkstrauertag -  
Mitfahrgelegenheiten
Die diesjährige Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am 17. November 2019 wird 
erstmalig auf dem Friedhof abgehalten 
werden. 
Sollten Sie nicht „gut zu Fuß“ sein, dann 
finden Sie sich gerne in der Zeit von 11:40 
– 11:50 Uhr beim Dorfladen ein. Wir – Ihr 
Ortschaftsrat – bieten Ihnen Mitfahrgele-
genheiten an.
Erika Kappler, für den OR Unterlengen-
hardt

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Herbstwanderung der Reuchlin Real-
schule 2019
Am 23.10.2019 unternahmen 12 Schüler 
der Klassen 8 – 10 und 3 ehemalige Schü-
ler in Begleitung von 2 Lehrern und einem 
Vater ihre traditionelle Herbstwanderung 
- diesmal ins Kleinwalsertal. Das Ziel war 
der Hohe Ifen (2.230 m) bei Riezlern.
Bereits um 4 Uhr morgens begann der 
lange Tag mit der Abfahrt am Brühl in Bad 
Liebenzell. Auf der ca. 4-stündigen Fahrt 
konnte so mancher noch ein wenig Schlaf 
nachholen. Im Kleinwalsertal angekom-
men begrüßte der Berg die Gruppe - von 
den ersten Sonnenstrahlen hell erleuch-
tet.

 
 Foto: Schule

Die erste Etappe führte die Wanderer über 
einen Forstweg von der Auenhütte (1.261 
m) an die 300 m höher gelegene Ifenhüt-
te, wo eine erste Rast willkommen war. 
Ab da begann der steile Aufstieg auf ei-
nem schmalen Pfad in die Ifenmulde. Von 
dort zweigt der Weg über ein Geröllfeld 
zur Ifenwand. Schon hier waren die ers-
ten starken Böen des Südföhns deutlich 
zu spüren. Jetzt wurde es immer alpiner! 
Auf einem Pfad durch die Ifenwand ging es 
steil nach oben und an manchen Stellen 
waren sogar Seilsicherungen angebracht. 
Nach einer halben Stunde erreichte die 
Gruppe endlich das Ifen-Plateau, aber das 

Gipfelkreuz war noch nicht in Sicht. Dazu 
mussten die Wanderer noch eine weitere 
Stunde Aufstieg bewältigen.

 
 Foto: Schule

Endlich am Gipfel (2.230 m) angekommen 
bot sich den Schülern ein überwältigen-
des Panorama mit Blick auf den Alpen-
hauptkamm, den Bregenzer Wald und den 
Bodensee. Aufgrund der zunehmenden 
Höhe wehte der Südföhn noch viel aus-
geprägter, was die Schüler nicht davon 
abhielt, stolz für das Gruppenbild vor dem 
Gipfelkreuz zu posieren und den ein oder 
anderen Happen ihres Vespers mit den 
einfliegenden Bergdohlen zu teilen. Nach 
einer guten Stunde mit Zeit zum Verweilen 
und die Aussicht zu genießen ging es wie-
der an den Abstieg.
Nach weiteren zwei Pausen, in denen alle 
noch einmal viel Sonne tankten, erreichte 
die Gruppe gegen 17 Uhr wieder den Bus 
an der Auenhütte. Nach einem tollen Tag 
saßen alle erschöpft aber glücklich im Bus 
und kamen um 21 Uhr wieder in Bad Lie-
benzell an, wo die Eltern schon warteten. 
Die Wanderung war für alle ein intensives 
und unvergessliches Erlebnis.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Laternenlauf 
am Freitag, 15. November 2019

 
 Foto: unbekannt

Zu Ehren von St. Martin führen die Bein-
berger Spatzenkinder um 18:00 Uhr am 
Dorfzentrum auch dieses Jahr die Ge-
schichte des heiligen St. Martin auf. Da-
nach folgt der traditionelle Laternenlauf 
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durch das Dorf, gesichert durch die Feu-
erwehr Abt. Beinberg. Kindergarten und 
Feuerwehr laden herzlich ein, den kleinen 
Schauspielern zuzusehen, sie durch das 
Dorf zu begleiten und sich anschließend 
am Feuerwehrmagazin aufzuwärmen. Dort 
wird in bewährter Weise die Feuerwehr 
Abt. Beinberg bewirten und einen gemüt-
lichen Rahmen für den restlichen Abend 
bieten. Wir freuen uns auf viele Besucher.
In der Spatzenbäckerei
Schön, dass das Spatzennest jetzt in 
unmittelbarer Nachbarschaft ein Back-
haus hat. Die nagelneue Einrichtung im 
Beinberger Dorfzentrum wurde von den 
Spatzen getestet. Der Holzbackofen war 
schon angeheizt, als die Kinder neugierig 
um die Ecke bogen. Sie freuten sich gleich 
mal, weil ihr Geschenk zur Einweihung 
des Backhäusle – ein riesiger gebackener 
Schlüsselbund – an der Wand hing. Flei-
ßige Mitglieder des Fördervereins werkel-
ten in der Küche. Also mussten auch die 
Spatzen ran. Marlene hatte schon Teig 
vorbereitet.

 
 Foto: KiGa Beinberg

Jedes Spatzenkind erhielt einen Batzen 
Teig. Dann war kneten und wargeln und 
ziehen angesagt bis bei jedem eine lange 
Teigschnur entstand, links und rechts dün-
ner als in der Mitte. Konzentriert waren 
alle bei der Sache. Mit Hilfe der Erwachse-
nen wurden aus den Teigschnüren kleine 
und große Brezeln geformt, die noch mit 
Ei bestrichen wurden bevor die Bleche in 
den Backofen geschoben werden konn-
ten. Während der Backzeit tobten sich die 
Spatzen nebenan auf ihrem Spielplatz aus.
Zurück im Backhaus lagen die goldgel-
ben Brezeln schon auf dem Tisch und 
sahen sehr appetitlich aus. Die Förder-
vereinsmitglieder luden die Spatzenkin-
der noch zu frisch gebackener Pizza und 
Apfelschorle ein. Seine Brezel durfte sich 
jeder Spatz mit nach Hause nehmen. 
Vielen Dank dem Förderverein für die Ein-
ladung und dass wir mitmachen durften! 
Vielleicht können wir das Brezelbacken zu 
einer regelmäßigen Einrichtung werden 
lassen.

EV. KINDERGARTEN 
MÖTTLINGEN

Laternenfest in der Kita Möttlingen
In diesem Jahr luden wir die Eltern zum 
Elterncafé ein um die Laternen für ihre 
Kinder selbst zu basteln. Es entstanden 
wunderschön leuchtende und sehr kre-
ative Exemplare die dann auch an einem 
kalten aber trockenen Abend zum Einsatz 
kamen.

Auf den 5. November 2019 freuten sich 
die Kinder und die Erwachsenen. Fast alle 
Mütter und Väter begleiteten ihr Kind beim 
Umzug, sangen die Lieder mit und ließen 
sich von dem bunten Rahmenprogramm 
begeistern. Zu Beginn sang der ganze 
Chor „Kommt, wir woll‘n Laterne laufen 
…“, nach einer kurzen Strecke sah man 
schon von weitem viele Kerzen leuchten. 
Der Elternbeirat lud zu einem Abendessen 
in Form von selbst kreierten Fladenbroten 
ein. In gemütlicher Runde saßen alle beiei-
nander und stärkten sich für den weiteren 
Weg durch die dunkle Nacht.
Gegen Ende des Laternenumzugs wurde 
noch sehr eindrücklich die Legende von 
St. Martin vorgespielt. Viel Staunen löste 
das große Pferd aus, auf dem Sankt Mar-
tin mit dem Schwert saß und natürlich sei-
nen Umhang mit dem armen Bettler teilte.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön dem Elternbeirat, der die 
Bewirtung in so wunderbarer Weise über-
nommen hat.

 
 Foto: SW

 
 Foto: SW

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Adventsverkäufe 2019
Auch in diesem Jahr gibt es wieder tolle 
Adventsdekoration vom Wakdkindergar-
ten Bad Liebenzell! Von kleinen Tischge-
decken, über Türkränze bis hin zu großen 
Gestecken und Adventskränzen – bei 
dieser Vielfalt ist wirklich für jeden etwas 
dabei.
Der Waldkindergarten freut sich über zahl-
reiche Besucher und wünscht allen schon 
jetzt eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

 
Adventskränze  

und 
Weihnachtsdeko  

für Drinnen & Draußen 
 

Sessler Mühle Neuhengstett 
Freitag 22.11.2019, ab 8 Uhr 

Samstag 23.11.2019, ab 8 Uhr 

Obere Apotheke Bad Liebenzell 
Samstag 23.11.2019, 9-12 Uhr  

 
 Plakat: Sonja Vollmer


